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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 
 

Pressemitteilung 004/2026/42/A vom 13. Januar 2026 

 
Mikrozensus 2026 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt 
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
 

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der Mikrozensus 
durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölke-
rung und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer 
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen fak-
tenbasiert getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview 
oder Online-Befragung. 

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhe-
bung geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellvertretend für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die 
befragten Personen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Le-
bensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten kön-
nen politische Entscheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung 
oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. 
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, 
das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu 
die Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik ausweisen. 
Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die Haushalte ausführlich über die Erhebung informiert. 
Die Fragen des Mikrozensus können entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befra-
gung beantwortet werden. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Ein-
satz, die sorgfältig ausgewählt und für die Durchführung der Interviews umfassend geschult wurden. Die Be-
fragungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
Es besteht Auskunftspflicht 
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. 
Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Alle Angaben werden 
streng vertraulich behandelt und ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden die Ergeb-
nisse in aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein Rückschluss auf einzelne Personen möglich ist. 

 
Hinweise: Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? 
Zu beachten ist, dass es sich bei Zensus und Mikrozensus um zwei voneinander unabhängige Erhebungen han-
delt: Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Groß-inventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefra-
gung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich 
wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Aus-
stattung und Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen in Bayern erhoben. 
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deut-
lich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevöl-
kerung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide Erhebungen. 
Weitere Informationen: Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html  
Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig 
ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-
ut.mp4  
http://www.statistik.bayern.de  Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister für 
die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören vor allem die 
Erhebung und Aufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken.  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
http://www.statistik.bayern.de/
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Bekanntmachung des Marktes Tittling über die Festsetzung 

und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 
 

Letztmals ergingen nach der Veranlagung zum 01.01.2025 aufgrund der finanzamtlichen Messbescheide und 

der Herabsetzung der Hebesätze für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbescheide. Weitere 

Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteuer-

messbescheiden bekannt gegeben. Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung. 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2026 wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des 

Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 02.12.2024 (BGBl. I, S. 387) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe 

wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2026 

erhalten, im Kalenderjahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2025 zu entrichten haben. Für 

diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn 

ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2026 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je 

¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2026, vorbehaltlich einer anderen getroffenen 

Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können beim Markt Tittling, 

Marktplatz 10, 94104 Tittling, Zimmer 03, eingesehen werden. 

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der amtlichen Bekanntmachung 

als bekannt gegeben. 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch 

einlegen (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erheben (siehe 2.). 
 

1. Wenn Sie Widerspruch einlegen: 

Den Widerspruch müssen Sie schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Markt Tittling, Postfach 4, 94100 Tittling 

einlegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden 

werden, so können Sie Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 

Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. Die 

Klage können Sie nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erheben, außer wenn wegen 

besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. In der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten 

(Markt Tittling, 94104 Tittling, Marktplatz 10) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, ferner sollen Sie 

einen bestimmten Antrag stellen und die Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der 

Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder in Abschrift beifügen.   Der Klage und allen Schriftsätzen 

sollen Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.  

 

2. Wenn Sie unmittelbar Klage erheben: 

Die Klage müssen Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheids bei dem Bayerischen 

Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. In der Klage müssen Sie den Kläger, den 

Beklagten Markt Tittling und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen 

bestimmten Antrag stellen und die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der Klageschrift 

sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift und Abschrift beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie 

Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.  

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 

(GVBl S. 390) wurde ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet 

zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. 

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 

Gebührenvorschuss zu entrichten. 

 

Tittling, 19.01.2026 

 
Artmann 

1. Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Gemeinde Witzmannsberg über die Festsetzung 

und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 
 

Letztmals ergingen nach der Veranlagung zum 01.01.2025 aufgrund der finanzamtlichen Messbescheide und 

der Herabsetzung der Hebesätze für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbescheide Weitere 

Grundsteuerbescheide wurden und werden nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbe-

scheiden bekannt gegeben. Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung. 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2026 wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des 

Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 965), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 02.12.2024 (BGBl. I, S. 387) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 in gleicher Höhe 

wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2026 

erhalten, im Kalenderjahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2025 zu entrichten haben. Für 

diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn 

ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2026 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je 

¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2024, vorbehaltlich einer anderen getroffenen 

Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die Begründung hierzu können bei der Gemeinde 

Witzmannsberg, Marktplatz 10, 94104 Tittling, Zimmer 03, eingesehen werden. 

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der amtlichen Bekanntmachung 

als bekannt gegeben. 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch 

einlegen (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erheben (siehe 2.). 
 

1. Wenn Sie Widerspruch einlegen: 

Den Widerspruch müssen Sie schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Witzmannsberg, Postfach 4, 

94100 Tittling einlegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht 

entschieden werden, so können Sie Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 

Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. Die 

Klage können Sie nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erheben, außer wenn wegen 

besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist. In der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten 

(Gemeinde Witzmannsberg, 94104 Tittling, Marktplatz 10) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, 

ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 

angeben. Der Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder in Abschrift beifügen.   Der Klage und allen 

Schriftsätzen sollen Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.  
 

2. Wenn Sie unmittelbar Klage erheben: 

Die Klage müssen Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheids bei dem Bayerischen 

Verwaltungsgericht in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg, schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. In der Klage müssen Sie den Kläger, den 

Beklagten Gemeinde Witzmannsberg und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, ferner sollen Sie 

einen bestimmten Antrag stellen und die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der 

Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift und Abschrift beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 

Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.  
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 

(GVBl S. 390) wurde ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet 

zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer Klageerhebung. 

• Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

• Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 

Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 

Tittling, 19.01.2026 

 
Schuh 

1. Bürgermeister 
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Beantragung von Personalausweis und Reisepass 
Wichtiger Hinweis zum digitalen Lichtbild 
 
Zum Stichtag 01.05.2025 kam es zu einer Änderung bei der Beantragung von Personalauswei-
sen und Reisepässen. Ab diesem Zeitpunkt bestand für die Pass- und Personalausweisbehör-
den die rechtliche Verpflichtung, ausschließlich digitale Lichtbilder bei der Beantragung 
von Reisepässen und Personalausweisen entgegenzunehmen.  
 
Die Bürgerinnen und Bürger müssen sich zukünftig ein elektronisches Lichtbild durch einen 
Fotodienstleister erstellen lassen. Die Anbindung des Fotostudios an die dafür notwendigen 
Clouds ist hierfür erforderlich. Nach der Erstellung des digitalen Lichtbilds wird dem Bürger vom 
Fotografen ein sogenannter Data-Matrix-Code ausgehändigt, mit welchem die Vorsprache 
in der Passbehörde erfolgen muss. Mit Hilfe eines dort vorhandenen Handscanners wird der 
vorgelegte Code ausgelesen und das digitale Lichtbild aus der Cloud in den Antragsprozess 
übernommen. 
 
Die Möglichkeit zur Nutzung eines Lichtbildaufnahmesystems vor Ort im Rathaus Tittling 
gibt es nicht. 
 
Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne telefonisch unter 08504/401-16 oder -17. 
 

 
 

Parken am Marktplatz Tittling 
 
Aufgrund vermehrter Nachfragen nachfolgend ein Plan vom Marktplatz Tittling, in dem die Park-
flächen eingezeichnet sind. Außerhalb dieser Bereiche ist das Parken verboten. Höchstpark-
dauer: 2 Stunden 
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Bekanntmachung der Einwohnerzahlen 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik hat folgende amtliche Einwohnerzahlen mit Bevölkerungsstand 
am 30.06.2025 mitgeteilt: 
 

Gemeinde Einwohnerzahl 
 

Aicha vorm Wald      2 468 
Aidenbach, M      2 965 
Aldersbach     4 301 
Bad Füssing      8 022 
Beutelsbach      1 214 
Breitenberg      1 972 
Büchlberg      4 383 
Eging a. See, M      4 159 
Fürstenstein      3 488 
Fürstenzell, M      8 488 
Bad Griesbach i. Rottal, St      8 957 
Haarbach      2 489 
Hauzenberg, S    11 892 
Hofkirchen, M      3 478 
Hutthurm, M      6 335 
Kirchham      2 708 
Kößlarn, M      1 875 
Malching      1 237 
Neuburg a. Inn      4 499 

Neuhaus a. Inn      3 423 
Neukirchen vorm Wald      3 011 
Obernzell, M  3 610 
Ortenburg, M      7 352 
Pocking, St    16 325 
Rotthalmünster, M      4 646 
Ruderting      3 054 
Ruhstorf a. d. Rott, M      7 119 
Salzweg      6 464 
Sonnen      1 424 
Tettenweis      1 864 
Thyrnau     4 130 
Tiefenbach      6 634 
Tittling, M      4 186 
Untergriesbach, M      6 066 
Vilshofen an der Donau, St    18 195 
Wegscheid, M      5 361 
Windorf, M      5 025 
Witzmannsberg      1 553 
 

Summe Landkreis Passau 194 372 
 

 
 

Standesamtliche Nachrichten 

(Veröffentlichung nur mit Einwilligung der Betroffenen) 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern 
 

Lisa und Ramon Sulzinger, Tittling, zur Geburt von Tochter Sophia 
 

 
 

Wichtige Hinweise zu den Kommunalwahlen 2026 
 

Am 8. März 2026 finden im Freistaat Bayern die Kommunalwahlen statt.  
An diesem Tag werden in Tittling und Witzmannsberg der Gemeinderat, der Kreistag, der Landrat und in 
Witzmannsberg zusätzlich der Bürgermeister gewählt. 
Sollte es zu einer Stichwahl (nur beim Landrat möglich) kommen, findet diese am 22. März 2026 statt. 
 

1. Antrag auf Wahlschein (mit Briefwahlunterlagen) 

Bis spätestens Sonntag, 15.02.2026 werden Ihnen die Wahlbenachrichtigungsbriefe zugesandt. 
Die Benachrichtigung informiert u. a. darüber, dass wahlberechtigte Personen einen Wahlschein benö-
tigen, wenn Briefwahl gewünscht wird. 
Wer keinen Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten hat und stimmberechtigt ist, sollte sich mit dem Ein-
wohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft Tittling, Tel. 08504/401-16 oder -17, annalena.schrei-
ner@vg-tittling.de oder gruenberger@vg-tittling.de in Verbindung setzen.  

mailto:annalena.schreiner@vg-tittling.de
mailto:annalena.schreiner@vg-tittling.de
mailto:gruenberger@vg-tittling.de
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Bitte beachten: Die Briefwahlunterlagen können frühestens ab 16.02.2026 ausgegeben werden. 
Voraussetzung für die Erteilung eines Wahlscheins ist ein Antrag. 
Den Antrag können Sie mit dem Wahlbenachrichtigungsbrief bei der Verwaltungsgemeinschaft Tittling, 
Zimmer-Nr. 06, EG, persönlich stellen oder diesen ausgefüllt im frankierten Umschlag an die Verwal-
tungsgemeinschaft Tittling, Marktplatz 10, 94104 Tittling, senden. 
Bitte beachten Sie, dass bei Beantragung der Briefwahl für die Wahlen am 08.03.2026 auch gleichzeitig 
die Briefwahlunterlagen für eine evtl. Stichwahl am 22.03.2026 beantragt werden können. 
 

Wer einen Wahlschein für eine andere Person beantragt (auch für den Ehegatten, Kinder, Eltern, Großel-
tern usw.), muss eine gesonderte schriftliche Vollmacht (auf der Rückseite der amtlichen Wahlbenach-
richtigung abgedruckt) vorlegen. 
Dabei ist Folgendes zu beachten: 

- Die bevollmächtigte Person hat der Gemeinde vor Aushändigung der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt (siehe Vordruck auf Wahlbenachrichti-
gung). 

- Die bevollmächtigte Person muss bei Abholung der Unterlagen das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
- Der Wahlbenachrichtigungsbrief muss ordnungsgemäß ausgefüllt und vom Wähler zweimal unter-

schrieben sein (1. Unterschrift als antragstellende Person für die Erteilung eines Wahlscheins und 2. 
Unterschrift als wahlberechtigte Person für die Erteilung der Vollmacht). 

Fehlt eine oder fehlen beide Unterschriften auf dem Wahlscheinantrag und der Antragsteller ist nicht 
persönlich anwesend, kann u. U. der Antrag nicht bearbeitet werden und muss zurückgegeben werden. 
Füllen Sie deshalb den Wahlscheinantrag ordnungsgemäß aus und vergessen Sie keine Unterschrift/ 
Unterschriften. 
 

2. Briefwahlbeantragung online (Bürgerserviceportal) 
Ebenso können die Briefwahlunterlagen auch online über das Bürgerserviceportal (www.buergerservice-
portal.de/bayern/vgtittling – Briefwahlantrag) beantragt werden. Die Wahlunterlagen werden nach An-
forderung über das Bürgerserviceportal unverzüglich zugesandt.  
Die entsprechenden Eingabefelder müssen vollständig ausgefüllt sein, insbesondere muss die Wählerver-
zeichnis-Nummer eingetragen werden, welche Sie Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief entnehmen kön-
nen. 
Beachten Sie bitte im eigenen Interesse die rechtzeitige Beantragung, sodass Ihnen die Briefwahlunter-
lagen per Post zugestellt werden können. 

 

3. Ausfüllen der Briefwahlunterlagen und Rücksendung der Wahlbriefe 
Bitte beachten Sie das beigelegte Merkblatt zum Ausfüllen und Verpacken der Briefwahlunterlagen. Der 
Wahlschein (unterschrieben!) und der Stimmzettelumschlag mit allen Stimmzetteln müssen in den rosa 
Wahlbrief eingepackt werden. 
Werden die Wahlbriefe (d.h. die fertig ausgefüllten Wahlunterlagen) wieder an die Gemeinde zurückge-
sandt, so ist keine Frankierung notwendig. Die Wahlbriefe werden von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert.  
Die Wahlbriefe können natürlich auch persönlich bzw. durch einen Boten beim Wahlamt abgegeben 
werden. Außerdem können diese auch in den Hausbriefkasten des Rathauses der Verwaltungsgemein-
schaft Tittling, Marktplatz 10, 94104 Tittling eingeworfen werden (spätestens bis Sonntag, 08.03.2026, 
18 Uhr)! 
 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt der VG Tittling, Frau Bürgermeister, 
Marktplatz 10, 94104 Tittling, Tel. 08504/401-15, anna.buergermeister@vg-tittling.de . 
  

mailto:anna.buergermeister@vg-tittling.de


Nur informationshalber abgedruckt - keine amtliche Bekanntmachung! 
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Kommunalwahlen in Bayern am 8. März 2026 
 

Die Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 

hat nachfolgende Info-Broschüren zu den Kommunalwahlen 

herausgegeben. Sie sind im Rathaus Tittling erhältlich. 
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Neuigkeiten aus 

der Öko -Modellregion  
 

Förderinstrument der Öko -Modellregion für das Jahr 2025 voll ausgeschöpft  
 

Pünktlich zum Jahresende wurde die Förderung der Öko-Mo-

dellregion Passauer Oberland an die 7 Projektträger aus dem 

Jahr 2025 ausbezahlt. Diese freuen sich mit einer Förderquote 

von 50 % der Nettokosten über die finanzielle Unterstützung 

ihres Projekts. 

 

Mit dem Fördertopf für Öko-Kleinprojekte stellt das Staatsmi-

nisterium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Touris-

mus den bayerischen Öko-Modellregionen jährlich je 45.000 

Euro an Fördergeld zur Verfügung. Diese Summe wird von den 

11 Gemeinden der ILE Passauer Oberland um 5.000 Euro Eigenanteil aufgestockt. 

In den Genuss der Förderung kamen in diesem Jahr unter anderem Josef und Lena Fischl. Die Anschaffung eines 

Einachsers mit Umkehrfräse brachte frischen Wind auf ihren Gemüsehof. „Kein Gerät hat unseren Arbeitsalltag so 

verändert wie die Anschaffung der Umkehrfräse“ berichtet Lena Fischl. Mussten die abgeernteten Beete vorher 

mühsam mit der Hand abgeräumt und aufbereitet werden, übernimmt dies nun die Umkehrfräse in wenigen Mi-

nuten. Pflanzenreste oder Dünger werden sorgfältig zerkleinert und in den Oberboden eingearbeitet, während der 

Boden gleichzeitig feinkrümelig gelockert wird. Auch das Arbeiten im Folientunnel wird zum Kinderspiel, denn die 

Fräse misst genau 70 cm, also eine Beetbreite. So können selbst kleinste Abschnitte aufbereitet werden, ohne die 

anderen Gemüsebestände zu beeinträchtigen. Die Arbeit mit der Fräse spart Zeit und verdichtet im Gegensatz zum 

Traktor den Boden deutlich weniger.  

 

Lena Fischl bewirtschaftet seit 2023 gemeinsam mit Vater Josef Fischl den Bauernhof in Lindach. Mittlerweile gibt 

es das Bio-Gemüse nicht nur ab Hof und am Fürstensteiner Bauernmarkt, sondern über verschiedene Bezugsquel-

len zu kaufen. Sie beliefert unter anderem den Edeka Markt Schwaiberger in Tiefenbach und den Bioladen in Ru-

derting. Seit 2025 bietet sie ihr Gemüse auch über den online B2B-Marktplatz der Regiothek an. Auch der Land-

gasthof Kirchberger Stub’n und das Restaurant Rupperts Bonvivant zählen zu den Kunden von Lena Fischl.  

 

„Der Anbau von Gemüse macht mir Freude, vor allem wenn ich damit viele Menschen glücklich machen und 

gleichzeitig durch das ökologische Wirtschaften aktiven Boden- und Grundwasserschutz betreiben kann.“, nennt 

die Gemüsebäuerin als ihre Motivationsgrundlage. Als Ernährungscoach weiß sie wie wichtig Gemüse für die 

menschliche Gesundheit ist. Aus diesem Grund bietet sie regelmäßig Fermentations-Workshops an, bei denen Sie 

die alte Kulturtechnik der Milchsäurefermentation mit pfiffigen Rezepten in die heutige Zeit übersetzt. 

 

Die Anschaffung der Umkehrfräse ist Teil der Förderung „Verfügungsrahmen Ökoprojekte“ in der Öko -Modellre-

gion Passauer Oberland. Das Projekt wurde im Jahr 2025 mit 6 weiteren Vorhaben vom Entscheidungsgremium 

ausgewählt. Darunter finden sich Projekte wie die Anschaffung eines Reifekühlschranks für Fleisch- und Wurstwa-

ren, der Bau eines Weidezauns inklusive Informationstafel zur Kreislaufwirtschaft, der Bau einer Kompostlager-

stätte nach Witte, die Konstruktion einer mobilen Getreidetrocknung, der Bau eines Erdkellers und Schaffung eines 

barrierefreien Zugangs zum Hofladen sowie die Anschaffung einer Vakuummaschine zur Verpackung von Bio -

Käse. Insgesamt konnten 48.683,29 Euro an Fördergeldern ausbezahlt werden. Dies entspricht einem Investitions-

volumen von 115.283,04 Euro brutto.  

 

Mit der seit 2022 bestehenden Förderung werden neben Sachkosten auch Mittel für Dienstleistungen gefördert. 

Förderfähig sind Kleinprojekte in der Öko -Modellregion Passauer Oberland zur Stärkung der regionalen Bio-Land- 

und Ernährungswirtschaft und regionaler Bio-Wertschöpfungsketten.   
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VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN:  
 

➢ Sautanz – Vom Rüssel bis zum Schwanz!  

Wann: 06. + 07. März 2026, ab 18 Uhr 

Wo: Landgasthof Kirchberger Stub'n, Kirchberg vorm Wald  

Buffet mit Spezialitäten vom Bio-Schwein 

Weil ein Schwein mehr zu bieten hat als nur Braten, Kotelett, Schnitzel und Co! 

Wer kennt sie noch: Surhaxerl, Schweinshaxn, Schweinsbraten, Saukopf, Ripperl, Sulz, Lüngerl, saure Leber, 

Züngerl, Blut - und Leberwürste, Grammelknödel, ... – diese Spezialitäten vom Schwein wird die Kirchberger 

Stub'n wieder für uns aufleben lassen. 

Das Bio -Schwein kommt fast von nebenan, nämlich vom Gemüsehof Fischl in Lindach. Das Tier wird von 

Kopf bis Fuß verwertet! 

Kosten fürs Büffet: 30 € pro Person inklusive Nachspeise (exkl. Getränke) 

Reservierungen beim Landgasthof Kirchberger Stub'n unter 08546 831 (Mo - Fr vormittags, 

Wochenende ganztags) bis zum 1. März 2026 möglich! 

 

➢ WORKSHOP – Bau Dir Deine Bienenkugel  

Samstag, 14.03.2026 von 9 bis 15 Uhr, Biohof Knott, Wiesing 4, 94529 Aicha vorm Wald  

Kursgebühr: 25 € exkl. Verpflegung 

 

VORTRAG mit Gertraud Heidinger:  

                    Bienenschätze und Vermarktung von Bienenprodukten  

Samstag, 14.03.2026 von 16 bis 19 Uhr, Biohof Knott, Wiesing 4. 94529 Aicha vorm Wald  

Freier Eintritt! 

Nähere Infos zu den Veranstaltungen auf unserer Internetseite. 

Anmeldung unter: oekomodellregion@passauer-oberland.de oder 08509-9009-20. 

 
ILE Passauer Oberland • Vilshofener Straße 9 • 94538 Fürstenstein • Telefon (08504) 9155-20 

info@passauer-oberland.de • www.passauer-oberland.de 

Öko-Modellregion Passauer Oberland • Pilgrimstraße 2 • 94113 Tiefenbach • Telefon (08509) 9009-20 

oekomodellregion@passauer-oberland.de • https://oekomodellregionen.bayern/passauer-oberland 

 

 
 

BERICHTE MARKT TITTLING 
 

 

Statistik Markt Tittling für den Zeitraum 01.01.2025 bis 31.12.2025 
 

Geburten 26*) 

Sterbefälle 76*) 

Eheschließungen 32*) 

Ehescheidungen 20*) 

 

Wegzüge 276**) 

Zuzüge 317**) 

Umzug innerhalb der Gemeinde 81**) 

Älteste/r Gemeindebürger/in: Jahrgang 1922 

 

Gewerbeanmeldungen 51 

Gewerbeummeldungen 19 

Gewerbeabmeldungen 44 

 

*) Hinweis: Die Daten beruhen auf den Mitteilungen der verschiedenen Standesämter und stimmen somit nicht 

mit den Personenstandsfällen des Standesamtes Tittling überein. 

**) Hinweis: Gesamte An-, Um- und Abmeldungen von Wohnsitzen, auch von Nebenwohnsitzen.  

mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
https://oekomodellregionen.bayern/passauer-oberland
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BERICHTE 
GEMEINDE WITZMANNSBERG 

 

 

Statistik Gemeinde Witzmannsberg für den Zeitraum 01.01.2025 bis 
31.12.2025 
 

Geburten 18*) 

Sterbefälle 16*) 

Eheschließungen 12*) 

Ehescheidungen 6*) 

 

Wegzüge 50**) 

Zuzüge 52**) 

Umzug innerhalb der Gemeinde 8**) 

Älteste/r Gemeindebürger/in: Jahrgang 1928 

 

Gewerbeanmeldungen 16 

Gewerbeummeldungen 5 

Gewerbeabmeldungen 8 

 

*) Hinweis: Die Daten beruhen auf den Mitteilungen der verschiedenen Standesämter und stimmen somit nicht 

mit den Personenstandsfällen des Standesamtes Tittling überein. 

**) Hinweis: Gesamte An-, Um- und Abmeldungen von Wohnsitzen, auch von Nebenwohnsitzen. 

 

 
 

KULTURELLES – SCHULEN –  
VEREINE – VERSCHIEDENES 

Für die Beiträge in dieser Rubrik wird keine Haftung übernommen. 

 
 

Seniorenarbeit im Markt Tittling 

 
Stadttheater Passau – "Die Geschichte vom Soldaten" 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
wir waren schon lange nicht mehr im Stadttheater Passau. Mit der Aufführung von  
 

"Die Geschichte vom Soldaten" 
 

für Schüler und Senioren wollen die Künstler einen Blick in die faszinierende Welt der Musik 
ermöglichen. Dieses geniale Werk Igor Strawinskys verbindet auf einzigartige Weise Musik und 
Sprechtheater und soll auch die Generationen miteinander verbinden.  
Kammerschauspielerin Ursula Erb und Musiker der Niederbayerischen Philharmonie werden un-
ter der Leitung von Chefdirigent Ektoras Tartanis das Musikstück präsentieren.  
Die Aufführung kostet 9 Euro, dazu kommen die Buskosten (ca. 6. Euro). 
 

Termin: Dienstag, 24. März 2026, 10 Uhr, Dauer ca. 60 Minuten 
 

Bei genügend Interesse organisieren wir einen Bus. Nach der Aufführung kehren wir noch im 
Hacklberger Bräustüberl ein. Rückfahrt um 14 Uhr. 
Anmeldung bei Irmgard Hain, 08504/3530. 
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Anmeldung bis Samstag, 7. Februar, dringend erforderlich 
bei Irmgard Hain (08504/3530)! 

 
- - - - - - - - - - - 

 

Individuelle Smartphone- und Tablet-Sprechstunde  
für Seniorinnen und Senioren im Landkreis Passau 
 

Sie möchten Ihr Smartphone oder Tablet besser verstehen und 
sicherer im Umgang werden? Unsere Smartphone-Sprechstunde 
vor Ort richtet sich an alle Seniorinnen und Senioren, die Fragen 
zur Nutzung digitaler Geräte haben oder einfach etwas Neues 
ausprobieren möchten. Wir unterstützen Sie durch unseren eh-
renamtlichen Digitallotsen Edgar Kirk.  
Das Angebot ist für Sie kostenfrei! 
Auch Senioren aus Nachbargemeinden können sich anmelden. 
Es kann jeweils 1 Stunde gebucht werden, natürlich auch für 2 Personen.  

Beim Termin am 24.02.2026 von 13.00 bis 17.00 Uhr sind noch Plätze frei! 
Veranstaltungsort: Vereinsheim beim Hallenbad Tittling, Theodor-Heuss-Str. 7 

 

Bitte bringen Sie Ihr Gerät und das Ladekabel mit. WLAN-Anschluss ist vorhanden. 
Anmeldung erforderlich bei Irmgard Hain, Seniorenbeauftragte Tittling, Tel. 08504/3530.   

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwi_nIHghp_gAhVNZFAKHejzAjcQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.canstockphoto.de%2Fluftschlangen-23168636.html&psig=AOvVaw1qOyQsNVarDvTiZfLxcKFY&ust=1549265663489380
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwi_nIHghp_gAhVNZFAKHejzAjcQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.canstockphoto.de%2Fluftschlangen-23168636.html&psig=AOvVaw1qOyQsNVarDvTiZfLxcKFY&ust=1549265663489380


- 14 - 
 

  



- 15 - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ein unvergessliches Singspiel an der Grundschule Witzmannsberg 

 
Am 11. Dezember 2025 fand an der 

Grundschule Witzmannsberg ein ganz 
besonderes Mitmach-Singspiel statt, das die 

Herzen der Zuschauer berührte. Unter der 

Leitung von Martin Göth, der sowohl für die 
musikalische Begleitung als auch die 

Inszenierung verantwortlich war, brachten 
die Schülerinnen und Schüler das Stück 

„David, der kleine Hirtenjunge“ von Rolf 

Krenzer auf die Bühne. Das Singspiel erzählt 
die bezaubernde Geschichte des 

Hirtenjungen David, der gemeinsam mit 
seinen Freunden aufbricht, um den Retter 

der Welt in Bethlehem zu begrüßen. Auf der 

Bühne stellten die Kinder verschiedene 
Rollen dar: Hirten, Schafe, Wirte, Priester, 

Kaufleute, Engel sowie Arme und Kranke. Die aktive Beteiligung der Kinder sorgte für eine lebendige 
Darbietung, die das Publikum begeisterte. Bereits mehrere Tage vor der Aufführung erhielten die Schülerinnen 

und Schüler die Liedtexte und übten fleißig, um das Stück zum Leben zu erwecken. Die Darstellerinnen und 
Darsteller beeindruckten nicht nur durch ihre Gesangstalente, sondern auch durch ihre schauspielerischen 

Leistungen. Die musikalische Begleitung übernahm die Gruppe Shalom, die mit ihren Klängen und Harmonien 

das Singspiel auf wunderbare Weise unterstützte. Am Vormittag verfolgten zahlreiche Eltern und Großeltern 
die Vorführung mit Begeisterung. Diese Veranstaltung stärkte nicht nur den Gemeinschaftsgeist innerhalb der 

Schule, sondern zeigte auch, wie wichtig kulturelle Projekte für die Entwicklung der Kinder sind. 
Der Elternbeirat hat nicht nur einen Teil der Kosten für die Veranstaltung übernommen, sondern auch für die 

Verpflegung der Anwesenden gesorgt, sodass alle Besucher bestens versorgt waren. Das Singspiel „David, der 

kleine Hirtenjunge“ war ein voller Erfolg und wird sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.  
                              Text/Foto: M. Götz 

 
Ein fröhlicher Tag auf dem Eis 

 
Am 12.01.26 erlebte die GS Witzmannsberg einen Wintersporttag in der 

Karoli Eissporthalle Waldkirchen. Die Schülerinnen und Schüler 

versuchten sich an ersten Schwüngen auf dem Eis und ließen sich von 
der tollen Stimmung inkl. Musik mitreißen. 

Begleitet wurden die Kinder von ihren Lehrerinnen Fr. Haselwarter, Fr. 
Segl und Fr. Götz. An ihrer Seite standen dieses Mal drei Väter, deren 

Anleitung und Hilfsbereitschaft zum Gelingen des Tages beitrugen. Das 
Miteinander aus Unterstützung, Spaß und Teamgeist machte das 

Erlebnis besonders. 

Der Eintritt wurde vom Elternbeirat übernommen; vielen lieben Dank 
dafür. Zwischen zahlreichen Runden, ersten Versuchen am Rand und 

lautem Lachen blieben besonders die strahlenden Gesichter der Kinder 
im Gedächtnis. 

So verabschiedeten sich alle mit müden, aber zufriedenen Beinen und 

einem Funkeln in den Augen. Jedes Jahr wieder ein echtes Highlight 
das verbindet! 
                               Text/Foto: D. Haselwarter 

G R U N D S C H U L E  W I T Z M A N N S B E R G  
Der Ort, an dem Lesefreude gedeiht 

J A N U A R  2 0 2 6  



- 16 - 
 
 
 

 
 
 
 

 
  

Mittelschulverbund Eging a. See - Tiefenbach - Tittling 
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ANMELDUNG 

IM 

KINDERGARTEN ST. VITUS 

RAPPENHOF 
 

Da wir mit der Planung des Kindergartenjahres 2026/2027 begonnen haben, bitten wir Sie 

- soweit dies noch nicht erfolgte - Ihr Kind bis spätestens Ende Februar vormerken zu las-

sen. Dazu können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren (Tel. 08504/4514). Es sind be-

reits auch Voranmeldungen für das Kindergartenjahr 2027/2028 möglich. 

Unsere Einrichtung bietet drei Regelgruppen, in den die Kinder von 3 – 6 Jahren und eine 

Krippengruppe, in der die Kinder von 0 – 3 Jahren betreut werden. 
 

Angeboten wird folgende Betreuungszeit: 
 

Montag – Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
 

Den genauen Termin, für den verbindlichen Anmeldeelternabend erhalten Sie mit einer 

schriftlichen Einladung nach der Schuleinschreibung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Bettina Heiser, Kindergartenleitung 
 

 

 

 
 

Polizeibesuch im Kindergarten 
Die Vorschulkinder des Kindergartens St. Elisabeth in Tittling freuten sich über Besuch von Frau Vaterl 
und Herrn Salzer von der Polizei Passau. Nach einer kurzen Vorstellung erklärten die beiden, woran man 
Polizistinnen und Polizisten erkennt und welche Teile zur Uniform gehören. 
Im Mittelpunkt stand die Verkehrserziehung: Welche Kleidung im Dunkeln sichtbar macht, wie man eine 
Straße richtig überquert und warum Aufmerksamkeit so wichtig ist. Das Gelernte wurde anschließend 
gemeinsam draußen geübt. 
Ein kleines Theaterstück stellte das 
Wissen der Kinder spielerisch auf die 
Probe – mit großem Erfolg. Zum Ab-
schluss durften die Kinder das Poli-
zeiauto erkunden und sogar Blaulicht 
und Sirene ausprobieren. 
Neugierig und wissbegierig machten 
die Vorschulkinder begeistert mit 
und erhielten zum Abschied ein Dip-
lom sowie ein Malbuch. 

Text und Foto © Thielert  
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- Ortsverbände Tittling und Witzmannsberg – 

 

Der vlf Passau und der BBV Passau laden recht herzlich zur 
 

Jahreshauptversammlung mit Kreisbauerntag 
am Dienstag, 3. Februar 2026 

um 19.30 Uhr in den Festsaal des Landw. Bezirksvereins Passau, Innstr. 71, ein. 
 

Vor dem Kreisbauerntag hält der vlf Passau seine Jahreshauptversammlung ab. 
Geplante Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den vlf-Vorsitzenden, Herrn Simon Koller, und den BBV-Kreisobmann, 
Herrn Josef Hopper 

2. Jahres- und Kassenberichte durch Simon Koller, Steffi Reitberger und Bettina Krautloher 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Überleitung zum Kreisbauerntag – Kreisobmann Josef Hopper 
5. Gastvortrag von Herrn Hakon Albers, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft: 

"Fleischmärkte – Rückblick auf ein besonderes Jahr und Beleuchtung 
nationaler und internationaler Einflüsse" 

6. Wünsche und Anträge 
7. Schlusswort 



- 22 - 
 

 
 

 
 

"Stark ohne Muckis" – Kurs im Waldkindergarten 
 
Im Waldkindergarten fand kürzlich ein besonderer Kurs unter der Leitung von Frau 
Corinna Schwarz statt. Unter dem Titel „Stark ohne Muckis“ wurden die Vorschul-
kinder spielerisch in ihrer emotionalen und sozialen Kompetenz gestärkt. 
Im Mittelpunkt standen die Auseinandersetzung mit den eigenen Gefühlen sowie 
der respektvolle Umgang mit den Emotionen anderer. In kindgerechten Übungen 
und Rollenspielen lernten die Kinder, Konflikte gewaltfrei zu lösen und sich in un-

terschiedliche Situationen hineinzuversetzen. Symboli-
sche Figuren wie der „Löwe“ und das „Schaf“ dienten 
dabei als anschauliche Identifikationshilfen, um Stärken 
und Schwächen greifbar zu machen. 
Ein selbst gestalteter Gefühlskompass unterstützte die 
Kinder dabei, verschiedene Stimmungen besser wahrzu-
nehmen, zu verstehen und angemessen darauf zu reagie-
ren. Die vermittelten Impulse und Strategien lassen sich 
auch im Alltag gut anwenden. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein des Waldkin-
dergartens, der die Kosten für den Kurs übernommen und 
damit dessen Durchführung ermöglicht hat. 
Text und Foto © Käser  



- 23 - 
 

 
 

Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. 
Sitz Tittling 

www.wanderfreundetittling.com  

 

Treffpunkt (wenn nicht anders angegeben) ist der ALDI-Parkplatz in Tittling, Dreiburgenstraße. Teilnehmer, die direkt zum Wan-

derstart kommen wollen, sollten sich am Veranstaltungstag telefonisch beim Wanderführer wegen evtl. Änderungen melden. 

Auch Nichtmitglieder und Urlauber sind herzlich willkommen, sie beteiligen sich aber auf eigene Verantwortung. 
 

Wöchentlich - die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich jeweils individuell was Uhrzeit und Treffpunkt betrifft. Neue 

Interessenten bitte bei Ursula Ehrenthaler, Tel. 08504-4893 anmelden.  

 

Donnerstag, 12.02.2026   Schneeschuhtour von der Arber-Talstation zur Zwieseler Hütte 
8:30 Uhr Abfahrt in Fahrgemeinschaften Aldi-Parkplatz, Tittling, zum Parkplatz Talstation Arberlift; 9:30 Uhr Wanderstart. 

Vom Parkplatz geht es auf Waldwegen mit Ausblicken auf den Falkenstein, den Arbersee und das Mittagsplatzl zur Zwiesler-

hütte. Hier machen wir Brotzeit und genießen den Ausblick. Auf fast identischem Weg geht es zurück. Eine mittelschwere Tour 

mit ca. 8 km Länge, 380 HM und einer Gehzeit von ca. 3 Stunden. Einkehr am Arbersee oder in Regenhütte geplant. Mitfahrent-

gelt 10,00 €, Anmeldung erforderlich. 

Führung: Dr. Hans Wirth, Eging am See, Tel. 08544/7370, Mail: familiewirth@web.de 

 

Freitag, 13.03.2026   Operette Johann Strauss "Eine Nacht in Venedig" im Stadttheater Passau 
Anmeldeschluss ist der 9.2.2026! Wir haben 35 Karten der Preiskategorie 2 reservieren lassen. Sie kosten 30,50 € pro Person. 

Einen Flyer zu dieser Veranstaltung findet Sie auf der Homepage. Fahrgemeinschaften bitte selbst organisieren, Teilnehmerliste 

mit Telefonnummern wird von Werner Weinberger rechtzeitig an die Theater-Besucher geschickt. 

19.30 Uhr Beginn der Vorstellung. 

Organisation: Werner Weinberger, Tittling, Tel. 08504/8377, Mail: h.weinberger@online.de  

http://www.wanderfreundetittling.com/
mailto:familiewirth@web.de
mailto:h.weinberger@online.de
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Bayer. Wald-Verein e. V. 

 

Sektion Dreiburgenland 
SITZ TITTLING 

Treffpunkt (wenn nicht anders angegeben) ist das ehem. Bahnhofsgelände in 
Tittling, Bahnhofstraße. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! Mit-
glieder und Gäste beteiligen sich an allen Veranstaltungen auf eigene Gefahr 
und eigenes Risiko. 
 

Mittwoch, 28. Januar 2026, 13.00 Uhr 
Führung im Diözesanarchiv Passau 
(Zwei Gruppen – 1. Gruppe 13.30 Uhr, 2. Gruppe 14.30 Uhr;  
die Führung ist kostenlos. 
Infos bei H. Böhm, Tel. 08504-8903 
 
Mittwoch, 4. Februar 2026, 13.00 Uhr 
Stadtspaziergang in Passau 
mit Walter Preis, Tel. 08504-1610 
 
Donnerstag, 12. Februar 2026, 15.00 Uhr 
"Unsinniger Donnerstag" im Gasthof Habereder 
Masken erwünscht! 
Infos bei H. Böhm, Tel. 08504-8903 

 

 

 

Damit Kinder sicher schwimmen lernen 
- Bauunternehmen Jakob GmbH unterstützt Wasserwacht Tittling 

 
Tittling, 22.12.2025 – Große Freude bei der Wasserwacht Tittling: Dank einer Spende von Benjamin Jakob, 
Chef des Bauunternehmens Jakob GmbH, konnte ein großer Wunsch der Schwimmlehrer erfüllt werden. 
Jedes Jahr findet bei der Wasserwacht Tittling ein Schwimmkurs statt, dessen Konzept stetig optimiert, 
angepasst und verbessert wird. Natürlich ist Sicherheit für die Wasserwachtler das oberste Gebot, wes-
halb sich die Ortsgruppe nun umso besser über diese großzügige Unterstützung freut. Mit dieser Spende 
wurden 20 neue Schwimmgürtel angeschafft, die in den beliebten Schwimmkursen ab dem kommenden 
Jahr nun zum Einsatz kommen. 
„Schwimmen zu können, kann Leben retten – und genau dafür setzen wir uns ein“, betonte Bettina 
Greipl, 1. Vorsitzende der Ortsgruppe Tittling bei der Übergabe. Die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer der Wasserwacht investieren unzählige Stunden, um Kindern spielerisch und vor allem sicher den 
Umgang mit dem Wasser beizubringen. In den letzten Jahren kommt es vermehrt vor, dass Kinder mehr 
Angst vor und im Wasser haben, weshalb die 
neuen Schwimmgürtel nochmal eine zusätzliche 
Absicherung sind. Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch vom Bauunternehmen Jakob bereits beim 
Bau unserer Diensthütte am Dreiburgensee sowie 
in der Beschaffung von Lehrmaterial so gute und 
tatkräftige Unterstützung erfahren durften. 
Im Namen der gesamten Ortsgruppe Tittling ein 
herzliches Dankeschön dafür, lieber Benji! 
Auch Benjamin Jakob freut sich über die Unterstüt-
zung: „Das Engagement der Ehrenamtlichen ist be-
eindruckend. Wir möchten mit unserer Spende 
dazu beitragen, dass noch mehr Kinder Freude am 
Schwimmen entwickeln und gleichzeitig sicher im 
Wasser sind.“ 

Bildunterschrift: Bauunternehmer Benjamin Jakob und Sohn Nick überge-
ben die Spende an v. l. stellv. Vorsitzende Vanessa Heininger, Technische 
Leiterin Michaela Wenzel und erste Vorsitzende Bettina Greipl.  
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Verstärkung im Atemschutz-Team der Feuerwehr Tittling 
 

Vorletzte Woche wurde Alexander Feicht von Kommandant Robert Petri zum stellvertre-
tenden Leiter des Atemschutzes der Freiwilligen Feuerwehr Tittling ernannt. 
Alexander Feicht wird künftig Da-
niel Scherk tatkräftig zur Seite 
stehen und ihn bei der Ausbildung 

sowie der Überwachung des Atemschutzes unter-
stützen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Tittling wünscht beiden für 
ihre zukünftige Zusammenarbeit viel Erfolg sowie 
stets unfallfreie Übungen und Einsätze. 
Bild von links: Kommandant Robert Petri, stv. Leiter Atem-
schutz Alexander Feicht, Leiter Atemschutz Daniel 
Scherk, stv. Kommandant Rudi Schrank 

Text und Foto © Petri 
 

 
 
 

Kreativer Weihnachts-Wanderweg am Dreiburgensee begeistert Besucher 
 

Der Weihnachts-Themenwanderweg rund um den Dreiburgensee bei Tittling war in dieser Saison ein besonderer 

Anziehungspunkt für Einheimische und Gäste. Unter dem Motto „Stade Zeit am See“ gestalteten insgesamt 25 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer – darunter Künstler, Privatpersonen sowie verschiedene Einrichtungen – liebe-

voll und kreativ umgesetzte Beiträge entlang des Wanderwegs. Die vielfältigen Entwürfe luden zum Innehalten, 

Staunen und Besinnen in der Advents- und Weihnachtszeit ein. 

Organisiert wurde der Themenwanderweg vom Tourismusverein Drei-

burgenland e. V., der mit diesem Projekt einmal mehr die Verbindung 

von Natur, Kultur und Gemeinschaft in den Mittelpunkt stellte. Ein beson-

deres Element war der Wunschbaum, dessen Bedeutung und Idee im 

Rahmen der Abschlussveranstaltung nochmals erläutert und gewürdigt 

wurde. 

Den feierlichen Abschluss bildete eine Dankesveranstaltung am 8. Ja-

nuar im Gasthof Lindlbauer. Bei einem gemeinsamen Essen bedankte 

sich der Tourismusverein herzlich bei allen Beteiligten für ihr Engage-

ment, ihre Kreativität und die gelungene Umsetzung des Projekts. 

Gleichzeitig blickte man bereits nach vorne: Es wurde vereinbart, auch in 

der kommenden Saison wieder einen Themenwanderweg rund um den 

Dreiburgensee zu organisieren. Die Umsetzung wird erneut durch den 

Tourismusverein Dreiburgenland e. V. erfolgen, federführend begleitet 

von Elisabeth Kriegl und Gabi Weber. 

Der große Zuspruch und die positive Resonanz zeigen, wie wertvoll ge-

meinschaftliche Projekte dieser Art für die Region sind – als Bereicherung 

für Besucher ebenso wie für die lokale Gemeinschaft. 

Text und Foto © Kriegl 
 

 
 

APOTHEKEN-NOTDIENST 
 
Bei der Suche nach der nächsten Notdienstapotheke hilft eine bundesweit einheitliche Telefonnummer. Sie lautet 
bei Anruf aus dem deutschen Festnetz 0800 00 22 8 33 und ist kostenlos.  
Für Handys in allen Funknetzen die Kurzwahl 22 8 33 ohne Vorwahl. Der Anruf kostet allerdings 69 Cent pro Mi-
nute. 
Nach Versenden einer SMS mit dem Inhalt "apo" an die 22 8 33 (69 Cent/SMS) werden dem Kunden mit Text-SMS 
die nächstgelegenen Notdienst-Apotheken mit Adresse, Öffnungszeiten und Telefonnummer übermittelt. 
Gibt der Kunde www.22833.mobi in den Internetbrowser seines Handys ein, gelangt er auf eine mobile Webseite, 
über die er eine Liste mit nächstgelegenen Notdienst-Apotheken erhalten kann. Im Internet ist die Suche unter 
www.aponet.de oder www.lak-bayern.notdienst-portal.de möglich. 
Ansonsten stehen die Notdienste auch an den Schaufenstern der Apotheken.  

http://www.22833.mobi/
http://www.aponet.de/
http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
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JSG Dreiburgenland räumt beim Preminger Jugend-Hallenturnier 
in vier Altersklassen ab 

 
Am 17. und 18. Januar richtete die SG Preming ihr traditionelles Hallenfußballturnier aus, das auch 
in diesem Jahr wieder zahlreiche Nachwuchsmannschaften und viele Zuschauer in die Halle lockte. 
An beiden Turniertagen gingen Kinder und Jugendliche von der G-Jugend bis zur B-Jugend an den 
Start und sorgten für spannende, sportliche und faire Spiele. 
 

Ein sportliches Highlight des Turniers war die beeindruckende Leistung der JSG Dreiburgenland. 
Dank der großen Anzahl an Nachwuchsspielern konnte die JSG in allen Altersklassen zwei Mann-

schaften an den Start bringen – mit Ausnahme der B-Jugend. In der E-Jugend schickte man sogar drei Teams ins Tur-
nier. In den Altersklassen F-, E-, D- und C-Jugend errangen die „Dreiburgenländer“ jeweils den Turniersieg – eine außer-
gewöhnliche Erfolgsserie, die in dieser Form bisher noch nicht erreicht worden war. Die Ergebnisse spiegeln die hervor-
ragende Jugendarbeit, den Einsatz der Trainer und den starken Teamgeist innerhalb der Mannschaften wider. 
In der G-Jugend setzte sich der 1. FC Passau souverän gegen die Konkurrenz durch und sicherte sich den Turniersieg. In 
der B-Jugend übernahm der TSV 1919 Metten die Teilnahme, nachdem eine andere Mannschaft kurzfristig absagen 
musste und nutzte die Gelegenheit, um das Turnier für sich zu entscheiden. 
Abseits des sportlichen Geschehens war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an Walter Zitzelsberger, 11teamsports aus Vilshofen, der das Turnier erneut mit at-
traktiven Preisen unterstützte. Für die jüngeren Altersklassen von der G- bis zur E-Jugend gab es für jeden Spieler eine 
Medaille. Ab der D-Jugend wurden alle Teilnehmer mit Hummel-Sportsocken ausgestattet. Die Sieger jeder Alters-
klasse konnten sich über 10 Adidas-Hoodies in ihrer Vereinsfarbe mit Wunsch-Flock freuen. Die Mannschaften auf den 
Plätzen zwei und drei erhielten jeweils einen Spielball. 
 

In jeder Altersklasse erhielten die stärksten Feldspieler sowie die besten Torhüter einen Pokal als Auszeichnung. 
 

Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement zum reibungslosen 
Ablauf des Turniers beitrugen. 
 

Insgesamt blickten die Preminger Jugendleiter, Christoph Uhrmann und Stefan Wenzel, auf ein äußerst gelungenes 
Hallenfußballturnier, das im Passauer Oberland jährlich viele Nachwuchsspieler und Zuschauer begeistert.  
 
Platzierungen der Mannschaften: 
G-Jugend: 1. Platz 1. FC Passau, 2. Platz SV Thurmansbang, 3. Platz JFG Lusen, 4. Platz SV Neuschönau, 5. Platz JSG 
Dreiburgenland I, 6. Platz SV Neukirchen v. Wald, 7. Platz DJK Jägerwirth, 8. Platz JSG Dreiburgenland II 
F-Jugend: 1. Platz JSG Dreiburgenland I, 2. Platz SV Thurmansbang, 3. Platz SV Neukirchen vorm Wald, 4. Platz FC 
Eging am See, 5. Platz SV Auerbach, 6. Platz SG Oberpolling/Nammering, 7. Platz JSG Dreiburgenland II, 8. Platz FC 
Aldersbach 
E-Jugend: 1. Platz JSG Dreiburgenland I, 2. Platz SV Thurmansbang, 3. Platz FC Tiefenbach DJK, 4. Platz SV Neukirchen 
vorm Wald, 5. Platz JSG Dreiburgenland II, 6. Platz DJK Böhmzwiesel, 7. Platz SG Oberpolling/Nammering, 8. JSG Drei-
burgenland III 
D-Jugend: 1. Platz JSG Dreiburgenland I, 2. Platz SV Perlesreut, 3. Platz SV Thurmansbang, 4. Platz JFG Lusen, 5. Platz 
SV Neukirchen vorm Wald, 6. Platz 1.FC Passau, 7. Platz SG Oberpolling/Nammering, 8. Platz JSG Dreiburgenland II 
C-Jugend: 1. Platz JSG Dreiburgenland I, 2. Platz FC Obergessenbach, 3. Platz SV Deggenau, 4. Platz BC Außernzell, 5. 
Platz VfB Passau/Grubweg, 6. Platz TSV Schönberg/Eppenschlag, 7. Platz SV Thurmansbang, 8. Platz JSG Dreiburgen-
land II 
B-Jugend: 1. Platz TSV 1919 Metten, 2. Platz SV Neudorf, 3. Platz SV Aicha vorm Wald, 4. Platz SG Rathsmannsdorf, 5. 
Platz SV Thurmansbang, 6. Platz JSG Dreiburgenland 

 
Die Siegermannschaften der JSG Dreiburgenland von links F-, E-, D- und C-Jugend. 

Text und Fotos © Wenzel  
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Erfolgreicher Skikurs beim Skiclub Tittling 
 
Der Skilift in Göttersberg, vom Skiclub Tittling betreut, konnte durch 

die ausreichende Schneelage Mitte Januar an zwei Wochenenden sowie eine Woche lang öffnen. Das 
erste Wochenende waren der Schlepp-Lift und die dazugehörige Skihütte bestens besucht. Vor allem 
die Kinder freuten sich, fürs Skifahren nicht in entferntere Skigebiete fahren zu müssen. Auch während 
der Woche war der Lift täglich am Nachmittag geöffnet, wobei zum Wochenende hin die Schneedecke 
dünner und dünner wurde. Doch die Mitglieder des Skiclubs wurden aktiv und organisierten fleißige Mit-
helfer, die frischen Schnee auf die Piste und die Lifttrasse beförderten, wo er mit der eigenen Pisten-
raupe auf den nicht mehr so gut befahrbaren Stellen verteilt wurde.  
Eine Zitterpartie war es dann von Seiten der Skiclub-Vorstandschaft unter Christian Dankesreiter, ob der 
am Wochenende geplante Skikurs stattfinden könne. Doch die Minusgrade sorgten für eine einigerma-
ßen stabile Schneedecke, sodass 18 Kinder 
ihre ersten Schritte auf Skiern machen konnten 
und beim Kurs viel Spaß hatten. Am Sonntag-
abend vermeldete Christian Dankesreiter dann 
den „bis dato letzten Öffnungstag, da die Piste 
leider nicht mehr mitspielt“. Dennoch war er 
nicht unzufrieden: „Wir können auf zwei tolle 
und unfallfreie Wochenenden sowie eine Wo-
che Liftbetrieb zurückblicken.“ Ein voller Ski-
kurs mit 18 Teilnehmern habe wie geplant 
stattfinden können. Dankesreiter dankte dabei 
allen Helfern für die Mitarbeit und das Engage-
ment. Besonderer Dank ging an die Skilehrer 
beim Skikurs Christian Dobler, Daniel Arbinger, 
Harald Neumann, Tanja Dobler und Nadine 
Arbinger. 
Bildunterschrift: 18 Kinder waren beim Skikurs 
mit dabei, den der Skiclub Tittling ausrichtete. 

Text und Foto © Neumeier 

 

 
 

 

Freitag, 27.02.26  Konzert des Musikverein Thurmansbang 
19.00 Uhr  „So schön klingt Blas/Blues-Musik“ 
Von traditioneller bayerisch, böhmischer Blasmusik über Schlager bis hin zu Bigband Sound 

möchte ihnen die Thurmansbanger Blaskapelle wieder einen unterhaltsamen und musikalischen 

Abend bereiten. Auch unsere jungen Musiker werden euch wieder ihr bereits erlerntes Können 

präsentieren. Getränke und kleine Brotzeiten werden vom Musikverein angeboten. 

Moderation: Lothar Blitz                          Eintritt frei, Spenden erbeten! 
 

Samstag, 07.03.26 Starkbierfest der Feuerwehr Thurmansbang 
18.00 Uhr  Gottesdienst in der Festhalle 
19.00 Uhr  Beginn des Starkbierfestes mit der Blaskapelle Thurmansbang und Fastenprediger 
 

Sonntag, 15.03.26 „Couplet AG“ - 30 Jahre verbale Watsch'n ! 
18.00 Uhr  Seit 30 Jahren ist die Couplet-AG eine feste Größe im bayerischen 

Musikkabarett. Scharfsinnig, bissig und hinterfotzig hinterfragen sie Trends, stellen Entschei-

dungsträger bloß und entlarven die wahren Motive, die mit dem geleisteten Eid rein gar nichts 

zu tun haben. Getreu dem Motto: „Humor ist, wenn man trotzdem lacht“ präsentiert die Couplet 

AG ihr „Best off“ in Thurmansbang. Die Couplet AG mit Jürgen Kirner, Bernhard Gruber, Ber-

nie Filser und Bianca Bachmann, ist stets fester Bestandteil der legendären Brettl-Spitzen. In 

witzigen Szenen und Liedern sinnieren sie über das „was, wäre wenn?“. Unverblümt denken sie 

Gerüchte und Klischees zu Ende, treiben Trends und Entwicklungen auf die Spitze. Es lässt sich halt vieles nur noch mit einem 

Lachen ertragen, und für dieses Lachen sorgt die Couplet AG. 

Eintritt: 27 Euro im Vorverkauf, 28 Euro an der Abendkasse  
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Samstag, 21.03.26 „New Sway and Friends“ 
19.30 Uhr  Die Band New Sway aus Passau wird zu Recht als Kultband bezeich-

net, weil sie seit vielen Jahren mit ihrem Programm aus rockigen Gitarren, souligen Bläsersätzen 

und starken Stimmen für beste Unterhaltung sorgt, obwohl sie nur sehr selten auftritt. Das ge-

lebte Motto der Band auf der Bühne, „Just for Fun“, unterstreicht ihren ungezwungenen und 

leidenschaftlichen Ansatz, der beim Publikum ankommt. Durch die sparsamen und besonderen 

Auftritte entsteht eine gewisse Exklusivität, was die Band zu einer beliebten Erscheinung in der Region macht. New Sway ist 

seit vielen Jahren aktiv und hat sich damit eine feste Größe in der lokalen Musikszene erarbeitet.  

Eintritt im Vorverkauf 14 Euro, Abendkasse 16 Euro 
 

Sonntag, 29.03.26  Wolfgang Krebs „Bayern liebt Dich!“ 
18.00 Uhr  Er ist der bayerische König der politischen Parodie und ein Meister 

der Satire. In seinen Programmen lässt er die bayerischen Entscheidungsträger zu Wort kommen 

und über das sinnieren, was sie im Kopf wahrscheinlich wirklich umtreibt. Kenntnisse über 

aktuelle Geschehnisse sind aber nicht notwendig, um die zahlreichen Pointen verstehen und 

ausgiebig Lachen zu können.  

„Bayern liebt DICH!“ ist ein bayerisches Kabarett mit Botschaften und Botschaftern rund um 

den Medienzirkus. Wolfgang Krebs steht wie immer allein auf der Bühne, umgibt sich aber mit vielen verschiedenen Rollen. 

Eintritt: 27 Euro im Vorverkauf, 28 Euro an der Abendkasse 
 

Karten erhältlich im Tourismusbüro Thurmansbang. 
Alle Veranstaltungen finden in der Festhalle Thurmansbang statt! 

 

 
 

ANZEIGEN – WERBUNG 
Für die Beiträge in dieser Rubrik wird keine Haftung übernommen. 

 

 

Suche guterhaltene Bekleidung für Kleinkind (Junge), Gr. 122.  08504-

8253. 

---------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 

  

 

Wenn man wie ich, Anna Peschl, die Gnade 
hat, 90 Jahre alt werden zu dürfen, dann ist es 
umso schöner, es bei einigermaßen guter Ge-
sundheit feiern zu können. Besonders schön ist 
es, wenn man das Ganze im Kreise der Familie, 
der Freunde und Bekannten feiern darf! 
Für die netten Worte, Geburtstagswünsche 
und Geschenke möchte ich mich bei allen 
herzlichst bedanken! Vor allem für die schöne 
Gestaltung der Feier mit lustigen Einlagen 
und die perfekte Versorgung der Gäste mit Es-
sen und Trinken durch meine Familie! 

 

Vielen Dank 

Eure Peschl Anna 
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--------------------------------------------------------------------------- 
 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN: 
 

 Polizei 91089-0 oder 0851/9511-0 
 Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112 

 Überfall, Verkehrsunfall 110 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 

 Apothekennotdienst - Festnetz 0800-0022833 
  - Handy aus allen Netzen *) 22833 
   *) kostenpflichtig 69 Cent pro Minute 
 

 Giftnotruf München 089-19240 
 

 Störungsdienste: 
 Wasser 401-0 oder 09938-919330 

 Strom 0941-28003366 
 Erdgas 0941-28003355 

 Straßenbeleuchtung Tittling 08504/401-11 
 Straßenbeleuchtung Witzmannsberg 08504/401-11 
 

 Recyclinghof Hörmannsdorf 4272 
 Kompostieranlage Masering 4361 
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Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Mitteilungsblatt ist 

Montag, 2. Februar 2026! 
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